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ORGANE DER GESELLSCHAFT 

 
 Amtsdauer 

 
Verwaltungsrat: Bucher Rolf Arosa Präsident 2021 

 Jenny Alex Meilen Vizepräsident 2022 

 Schaub Peter Zürich Mitglied 2020 

 Zindel Michael Chur Mitglied 2020 

 Blass Markus Volketswil Mitglied 2021 

 

Geschäftsführung: Günther Heis (ab 1. November) 

Revisionsstelle: PricewaterhouseCoopers AG, Chur 

 

 



   
 

   
 

 

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 

 

der Sportbahnen Hochwang AG, 7028 St. Peter 
 

Der Verwaltungsrat der Sportbahnen Hochwang AG informiert die Aktionäre hiermit über die ordent-

liche Generalversammlung und lädt Sie freundlich zur Abstimmung durch Vollmachten und Weisun-

gen an die Stimmrechtsvertreterin oder die Gesellschaft ein. 

. 

 
Datum: Samstag, 29. Oktober 2020 

 
Zeit: 18.30 Uhr Kontrolle der eingegangen Stimmrechtskarten 
19:00 Uhr Generalversammlung (schriftliche Stimmabgabe) 

 
Ort: Sunstar Hotel Arosa, Seewaldstrasse 12, 7050 Arosa 

 
  

Traktanden: Begrüssung und Konstituierung der Versammlung 

 

1. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Revisionsbericht 2019/2020 

(Antrag VR: Genehmigung von Geschäftsbericht und Jahresrechnung 

2019/2020, Kenntnisnahme des Revisionsberichts) 

 

2. Verwendung des Bilanzverlustes von CHF 1'267'383.87 

(Antrag VR: Vortrag auf neue Rechnung) 

 

3. Décharge-Erteilung für den Verwaltungsrat 

(Antrag VR: Décharge-Erteilung für den VR) 

 

4. Wahlen 

- Wahl von Michael Zindel, Chur für eine weitere Amtsperiode 

- Wahl von Peter Schaub, Uster für eine weitere Amtsperiode 

- Wahl der Revisionsstelle PricewaterhouseCoopers AG, Chur 

(Antrag VR: Zustimmung zu den Wahlen) 

 

5. Varia / Umfrage 

 

Stimmrecht: Stimmberechtigt sind die bis heutigem Datum im Aktienbuch eingetragenen 

Aktionäre. Ab diesem Datum bis zur GV erfolgen keine Eintragungen ins 

Aktienbuch. 

 

  



   
 

   
 

Zutritts- 
karten: 

Es werden keine Zutrittskarten versandt. Anstelle der Zutrittskarten fin-

den Sie in der Beilage das Formular für die schriftliche Stimmabgabe. 

Um die Gesundheit möglichst vieler Personen zu schützen wird keine physi-

sche Generalversammlung durchgeführt. Wir bitten Sie daher von der Mög-

lichkeit der schriftlichen Stimmrechtsvertretung Gebrauch zu machen 

 

Vollmachter-
teilung 

Jeder Aktionär/jede Aktionärin soll sich an der Generalversammlung durch 

die Stimmrechtsvertreterin Frau Yvonne Michael respektive durch den Ver-

waltungsrat vertreten lassen. Er/Sie ist gebeten, das Formular für die 

Stimmabgabe mit Vollmacht auszufüllen, zu unterzeichnen und diese der 

Gesellschaft per Post oder Email zuzustellen (Antwortcouvert in der Bei-

lage). 

 

Das Formular für die Stimmabgabe mit Vollmacht ist unterzeichnet an die 

folgende Adresse zu richten: 

Frau Yvonne Michael, Haus am Stutz, Triemelstrasse 7, 7028 Pagig 

 

 

St. Peter, im September 2020 

Mit den besten Grüssen 

Für den Verwaltungsrat der Sportbahnen Hochwang AG 

 
Rolf Bucher, Präsident 



   
 

   
 

 

 
 

 

 

 

 



   
 

   
 

 

 



   
 

   
 

 

 



   
 

   
 

 



   
 

   
 

 



   
 

   
 

 



   
 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 



   
 

   
 

BERICHT DES VERWALTUNGSRATES 
 

JAHRESBERICHT DER SPORTBAHNEN HOCHWANG AG 

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2019 / 2020 
 

 

Geschätzte Aktionärinnen, geschätzte Aktionäre 

Der abgelaufene Winter begann nicht ganz optimal. Am Freitag vor der Saisoneröffnung führte der Föhn zu 

einer aussergewöhnlichen Schneeschmelze. Erst an den Weihnachtstagen setzte der Schneefall wieder ein, 

sodass mit dem Wintersportbetrieb richtig gestartet werden konnte. Das tolle Winterwetter nach den Festta-

gen hat dazu beigetragen doch noch einen optimalen Start zu haben. Auch hatten wir generell an den Wo-

chenenden immer etwas Wetterglück was uns in Bezug der Liquidität sehr geholfen hat. 

Mit der Vorverkaufsaktion “gratis Kaffee” konnten wir einen sehr guten Vorverkauf verzeichnen und die 

“Montagaktion” während der Nebensaison darf auch als Erfolg bezeichnet werden, da es meist sehr gut be-

suchte Tage waren. 

Der Covid-19 bedingte abrupte Betriebsschluss am 15. März 2020 hat uns leider noch 2 tolle Wochen-

enden verhindert und auch dazu geführt kein besseres Ergebnis zu erzielen. Auch heute ist dieses 

Thema noch omnipräsent und wird uns auch in Zukunft weiter beschäftigen. Der Verwaltungsrat und 

die Geschäftsleitung sind aber doch zuversichtlich für die kommende Wintersaison. 

 

Verwaltungsrat 

Im Berichtsjahr ist der Verwaltungsrat zu neun ordentlichen Sitzungen zusammengekommen. VR-Präsident 

ist Rolf Bucher und Vizepräsident ist Alex Jenny. Der heutige Verwaltungsrat setzt sich aus fünf Mitgliedern 

zusammen, nämlich wie erwähnt: Rolf Bucher, Markus Blass, Peter Schaub, Michael Zindel, und Alex Jenny. 

Der Verwaltungsrat ist in allen Sparten gut aufgestellt und arbeitet ausgezeichnet zusammen. 

 

Geschäftsführung / Personelles 

Marion Neumann hat sich entschieden, die SBH zu verlassen und sich einer neuen Herausforderung zu stel-

len. Mit Günther Heis konnte ein sehr kompetenter Fachmann gewonnen werden. Er übernahm die Ge-

schäftsleitung offiziell am 1. November 2019, hat aber bereits etwas früher mit dem Unterhalt der Bahnen 

begonnen. 

Mit der Rückführung von diversen administrativen Arbeiten und dem damit verbundenen Aufwand, 

wurde Matthias Kappeler als Verantwortlicher für die Administration eingestellt. Er ist seit Januar 2020 

für die administrativen Belange der SBH AG verantwortlich. 

 

Gastrobetrieb 

Erstmalig wurden im letzten Geschäftsjahr die beiden Betriebe Sporthotel Tanne und Panoramarestaurant 

Triemel von den SBH selber betrieben. Der Sommerbetrieb im Sporthotel war sehr gut und Ilse Schneider hat 

dann auch den Winterbetrieb geführt. Für den Triemel hat man mit Vreni und Walter Hug erfahrene Leute 

gefunden, die den ersten Winter unter dem Dach SBH bestritten haben. 



   
 

   
 

Betrieb und Technik 

Mitte Oktober 2019 begann unser neues Technikteam mit Silas Krummenacher, gelernter Seilbahn- 

mechatroniker und Günther Heis, dipl. Seilbahnfachmann, mit den Revisionsarbeiten an den Anlagen am 

Hochwang. Da die Zeit für Revisionen schon weit vorangeschritten war, der November stand schon vor der 

Tür, musste alles zügig in die Hand genommen werden. Schnell wurde dem Team klar, dass ein sehr enges 

und anspruchsvolles Programm anliegt, bevor die Wintersaison starten konnte. An sämtlichen Anlagen wur-

den die von den Herstellern und den Kontrollstellen (Bundesamt für Verkehr, Interkantonales Konkordat für 

Seilbahnen und Skilifte) vorgeschriebenen Revisionen durchgeführt. Diese Arbeiten wurden soweit wie mög-

lich in Eigenregie erledigt. Wo notwendig und vom Gesetz vorgeschrieben, wurden Herstellerfirmen und 

Fachleute beigezogen, beispielsweise für die Steuerungen von der Sesselbahn und dem Skilift. Diese Arbeiten 

wurden mit Unterstützung des eigenen Personals erbracht. Um den immer grösseren und komplexeren An-

forderungen der Instandhaltung und Instandsetzung gerecht zu werden, muss auch die Dokumentation auf 

einem aktuellen Stand sein um dem vom BAV geforderten Vieraugen-Prinzip gerecht zu werden. 

Generell ist festzuhalten, dass immer mehr verschiedene Fachspezialisten benötigt werden um den Anforde-

rungen von Vorschriften und dem BAV gerecht zu werden. Wir dürfen aber mit Stolz festhalten, unsere Anla-

gen sind in einem guten Zustand. Sie sind sicher, sehr zuverlässig und haben sehr wenige Störungen und Aus-

fälle. 

 

Pisten, Präparierung, Beschneiung, Wanderwege 

Im Vergleich zu den zwei Vorwintern den Jahren 2017/2018 und 2018/2019, kam der Schnee zwar sehr spät 

und meist in geringen aber trotzdem genügender Menge. Aber schlussendlich immer zur rechten Zeit. Unsere 

Mitarbeiter auf den Pistenmaschinen machten aber einen hervorragenden Job. 90% unserer Pisten waren 

stets in einem hervorragenden Zustand. Es gab viele tolle Komplimente, diese möchte wir gerne an Roman 

Pargätzi und Nino Jeger weiterreichen. 

Die Wander- und der Schlittelweg wurden fast täglich präpariert und rege benützt und gelobt. Für die Be-

schneiung war der Winter 2019/2020 leider viel zu warm. Gerademal an zwei Tagen konnten wir durch-

schneien. Alle anderen Versuche mussten wir nach kurzer Zeit wieder abbrechen. Es gibt ein Sprichwort: We-

nig Schnee, viel Arbeit! Viel Schnee viel Arbeit! Normale Verhältnisse gibt es nur an sehr wenigen Tagen. 

 

NEU: Winter-Wanderweg in die Fideriser Heuberge 

Als herausragendes Novum im letzten Winter war der neue Winter-Wanderweg in die Fideriser Heuberge. 

Dieser Weg führte von der Hochwanghütte – Arflinafurgga zum Skihaus Arflina. Zum ersten Mal war eine 

übergreifende Verbindung vom Hochwang in die Fideriser Heuberge erstellt worden. 

Ein ganz unglaublicher Erfolg. Tausende Male wurde dieser Weg mal begangen. Die Präparierung des Winter-

Wanderweges erfolgte von beiden Unternehmen gemeinsam je bis zur Hälfte. 



   
 

   
 

Aktivitäten und Aktionen 

Die Sportbahnen Hochwang AG führten in der Wintersaison 2019/2020 wiederum verschiedene Aktionen 

durch. 

Kaffeegutscheine: Sämtliche Personen, welche die Saisonkarten im Vorverkauf bestellten haben, konnten in 

der Saison 2019/2020 im Panoramarestaurant Triemel und im Sporthotel/Restaurant Tanne Kaffee kostenlos 

bestellen. Diese Aktion wurde bei den Gästen sehr geschätzt und der Vorverkauf konnte massiv angekurbelt 

werden. 

KMU Skitage: Das Spezialangebot für kleinere und mittlere Betriebe wurde wiederum von zahlreichen Unter-

nehmen in Anspruch genommen und sehr geschätzt. Für nur CHF 39.- je Person konnten Unternehmen ihre 

Skitage durchführen. In diesem Preis war sowohl der Tagesskipass wie auch das Mittagessen inbegriffen. 

15-Franken Skitage: In den Monaten Januar und März wurden die Tagesskipässe zu nur CHF 15.- angeboten. 

Diese Aktion wurde u.a. mit Werbung in den sozialen Medien unterstützt und fand von Woche zu Woche mehr 

Anklang. Lösten am ersten 15-Franken Tag 128 Personen den Tagesskipass – so waren es vier Wochen später 

mehr als 350 Personen.  

 

Marketing und Werbung 

Lidl Tageskarten: Wie bereits in der Saison 2018/2019 konnten die Sportbahnen Hochwang AG wiederum auf 

die Zusammenarbeit mit Lidl Schweiz zählen. Lidl Schweiz bot seinen Kundinnen und Kunden die Tagesskipässe 

der Sportbahnen Hochwang AG zu vergünstigten Preisen an. Über diesen Kanal konnten insgesamt 1608 Ta-

geskarten abgesetzt werden. 

Raiffeisen Tageskarten: Raiffeisenkundinnen und Kunden aus der Region Ostschweiz konnten in der Saison 

2019/2020 Tagesskipässe zu vergünstigten Konditionen beziehen. Durch diese Zusammenarbeit mit den Raiffe-

isenbanken konnten zwar nicht grosse Mengen an Tageskarten abgesetzt werden – trotzdem wurde dies als 

sympathische Geste wahrgenommen. 

Zusammenarbeit mit Ticket-Corner: Die Zusammenarbeit mit Ticket Corner hat sich nicht bewährt. Die Sport-

bahnen Hochwang AG konnten über Ticketcorner nur wenig mehr als 140 Tageskarten absetzen. 

Guarda 2019: Die Sportbahnen Hochwang AG waren, zusammen mit Hochwang Tourismus, an der Herbst-

messe «Guarda» in Chur präsent. Wir konnten unser schönes Skigebiet präsentieren und sprachen damit viele 

Interessierte an. 

 

Administration und Finanzen 

Das Berichtsjahr zeichnete sich zwar nicht durch grosse Schneemengen aus – es hatte aber ab dem 25. 

Dezember 2019 immer ausreichend Schnee um die Anlagen zu betreiben und die Pisten in einem Top-

zustand zu präsentieren. Die Saison konnte mit wenigen Tagen Verspätung gestartet werden. Am 13. 

März 2020 musste der Bahnbetrieb wegen dem Corona-Lockdown abrupt eingestellt werden – die Res-

taurants mussten zwei Tage später schliessen. 

Im Gegensatz zum Berichtsjahr 2018/2019 wurde im Geschäftsjahr 2019/2020 auf den Sommerbetrieb 

der Bahn verzichtet. Zudem muss berücksichtigt werden, dass der Betrieb bereits am 13. März 2020 ein-

gestellt werden musste. Im Geschäftsjahr 2019/2020 wurden erstmals die beiden Gastronomiebetriebe 

«Panoramarestaurant Triemel» und «Sporthotel/Restaurant Tanne» in die Jahresrechnung der Sport-

bahnen Hochwang AG integriert. Deshalb ist der Vergleich der Ertragszahlen nur bedingt zulässig. 

  



   
 

   
 

Der Ertrag aus dem Personenverkehr ist erwartungsgemäss von CHF 716'692 auf CHF 676'544 gesun-

ken. Dieser Rückgang ist auf die Reduktion des Bahnbetriebs auf den Winter zurückzuführen. Vergleicht 

man den Personenverkehr im Winter beträgt der Rückgang lediglich CHF 23'747.-. Die übrigen Erträge, 

welche im Vorjahr auf dem Höchststand von CHF 269'317 langen, konnten mit CHF 264'254 faktisch ge-

halten werden. Die Posten dieser übrigen Erträge stammen beide aus der öffentlichen Hand: Es ist ei-

nerseits der öffentliche Beitrag der Gemeinde Arosa von CHF 101'930 und anderseits der öffentliche 

Beitrag an den Busbetrieb von insgesamt CHF 94'370. Aber auch für die erhaltenen Werbebeiträge und 

sonstigen Erträge sind die Sportbahnen Hochwang überaus dankbar. In den beiden Gastronomiebe-

triebe «Panoramarestaurant Triemel» und «Sporthotel/Restaurant Tanne» konnte ein Gesamtertrag 

von CHF 413'774 erwirtschaftet werden. 

Der Rekordumsatz aus dem Vorjahr konnte im Berichtsjahr dank der Integration der Gastronomiebe-

triebe von CHF 1'069'506 auf CHF 1'349'034 gesteigert werden. 

Auf der Kostenseite gelang es den Personalaufwand des Bahnbetriebs gegenüber dem Vorjahr noch-

mals deutlich zu senken. Dabei muss allerdings berücksichtigt werden, dass der Bahnbetrieb auf die 

Wintersaison reduziert wurde. Im Bereich der Gastronomie kam der Personalaufwand neu hinzu – so-

dass der gesamte Personalaufwand bei CHF 663'168 lag. 

Der Aufwand für den Busbetrieb konnte von CHF 103'466 auf CHF 87'073 reduziert werden. Unter Be-

rücksichtigung der neu hinzugekommenen Gastronomiebetriebe konnte der Aufwand für «Unterhalt 

und Reparaturen» auf dem Vorjahresniveau gehalten werden. Die Position «Energie/Betriebsstoffe» 

konnte wieder um rund 10% von CHF 90'470 auf CHF 82'157 reduziert werden. Ein noch grösserer Rück-

gang konnte im Bereich des Verwaltungs- und Informatikaufwandes verzeichnet werden. Dieser sank 

um rund einen Viertel von CHF 80'962 auf CHF 60'328. Neu hinzugekommen ist der Aufwand für die 

Materialkosten der Gastronomie von CHF 107'585. Somit summieren sich der Sach- und Personalauf-

wand auf total CHF 1'311'889. 

Nach nicht geldwirksamen Abschreibungen von CHF 77'800 resultiert somit ein Reinverlust von CHF 

56'970, dafür aber ein positiver Cashflow von CHF 20’830. Unter Berücksichtigung, dass im Jahr 

2018/2019 ein ausserordentlicher Ertrag von CHF 88'868 verbucht werden konnte, ist das Geschäftsjahr 

2019/2020 eines der erfolgreichsten, welches die Sportbahnen Hochwang AG je hatten. 

Auf der Bilanzseite erreichte das Umlaufvermögen per Stichtag den für die Unternehmung im Mehrjah-

resvergleich gutem Wert von CHF 376'973 (Vorjahr CHF 307'911) bei einer Liquidität von CHF 175'349. 

Dies ist nur möglich dank eines Aktionärsdarlehens, welches per Stichtag CHF 250'000 beträgt. Dem be-

treffenden Aktionär wird dafür herzlich gedankt. Das buchmässige Eigenkapital sank infolge des Rein-

verlustes auf CHF 1'132'616 und unterschritt somit die Hälfte des Aktienkapitals von CHF 2.4 Mio. um 

CHF 67'384. Der Verwaltungsrat ist sich dieser Situation bewusst und wird geeignete Massnahmen zur 

Beseitigung dieses Zustandes treffen. 

Die langfristige Zukunft der Sportbahnen hängt davon ab, dass sie künftig seitens der öffentlichen Hand 

und seitens der interessierten Kreise breit unterstützt werden. 

 
 

  



   
 

   
 

Ausblick 

Die Herausforderung der nahen Zukunft heisst: COVID-19. Der kommende Winter macht daher einen Aus-

blick sehr schwierig. Früher haben uns zum Ausblick immer viele Fragen und Gedanken begleitet.  

Man hat sich früher Gedanken gemacht über: 

• Wie viel Schnee wird vom Himmel fallen? 

• Wie viele Sonnen- und/oder Windstille – Tage wird es geben? 

• Werden wir um Weihnachten Schnee haben um termingerecht starten zu können? 

• Werden die Gäste positiv auf das neue Preisangebot reagieren? 

• Werden viele Familien und Erwachsene kommen und unseren wunderschönen Sonnenhang ge-
niessen? 

• Usw. 

Neu kommt die Frage nach COVID-19 hinzu. Heute fragt sich jeder, wann schlägt das Virus wieder zu? Wir 

können alle nur hoffen, dass die Situation so bleibt wie sie momentan ist und der Winterbetrieb unter den 

gegebenen Umständen erfolgen kann. Gleichzeitig kann COVID-19 für die Sportbahnen Hochwang AG auch 

eine Chance sein. Kleinere Skigebiete mit kleinen Sesselbahnen und Skiliften dürften es im kommenden Win-

ter einfacher haben als Skigebiete mit Grossraumgondeln und 6er Sesselbahnen. 

Über den zukünftigen Investitionsbedarf, die nächsten Meilensteine, Kapitalstruktur, Strategie, Politik, etc. 

heute zu diskutieren und Pläne zu schmieden, ist eine Herausforderung, die von allen sehr grosse Flexibilität 

verlangt. 

Wir wollen nicht nur langfristig in den Wert der Unternehmung investieren, sondern vor allem in der heuti-

gen unsicheren Zeit in optimale Betriebsstrukturen und in unser Personal. Unser Personal wird in den nächs-

ten Monaten ja sogar Jahren, der wichtigere Faktor sein als eine moderne Infrastruktur. Setzen wir auf 

Freundlichkeit und Menschlichkeit! In der Dienstleistungsbranche sind die weichen Faktoren in der Zukunft 

von entscheidender Bedeutung. 

Tourismus wird immer eine Dienstleistung sein und bleiben, bei der sich Menschen in den Dienst anderer 

Menschen stellen. Es ist in erster Linie die zwischenmenschliche Interaktion als Instrument der Ermöglichung 

von aussergewöhnlichen Ferien und Erlebnissen mit Menschlichkeit. Technologien und Digitalisierung können 

und werden Prozesse vereinfachen, verbessern und gleichzeitig auf verschiedenen Plattformen abbilden, 

doch die Schnittstelle Mensch zu Menschen, wird in Zukunft wichtiger werden, und sie kann durch nichts in 

der Welt ersetzt werden. 

Herzlichen Dank alle unseren Mitarbeitenden für ihre Flexibilität! 

 

St.Peter-Pagig, im September 2020 

  

Rolf Bucher   Peter Schaub 

Verwaltungsratspräsident  Mitglied des Verwaltungsrates 

  



   
 

   
 

 
 

 
 
 

  



   
 

   
 

 

 
 

  



   
 

   
 

 



   
 

   
 

 



   
 

   
 

 



   
 

   
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



   
 

   
 

 


